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[36 Gesetz, betreffend den Beitrag der Staatskasse zu dem Centralfonds für die evangelischen
Geistlichen, vom 2. April 1898.

Wir Carl Alexander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen hierdurch mit Zustimmung des getreuen Landtags, wie folgt:

Vom 1. Jannar 1899 an wird aus Staatsmitteln ein jährlicher
Beitrag von Einhundert Sechs und Sechzig Tausend Mark an den im
Großherzogthum bestehenden Centralfonds für die evangelischen Geist-
lichen gezahlt.
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